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Bauernmarkt 

16. September 2012 

Ferienspiel-Abschlussfest  
am 1. September in Langenschönbichl



Herzliches Dankeschön
…an alle Mitwirkenden beim heurigen 
Ferienspiel, insbesondere an Manuela 
Bruschek und UGR Günter Fischer für die 
großartige Organisation.

Der ÖKB bedankt sich bei allen freiwilli-
gen Helfern, die zum guten Gelingen des 
Grillfestes beigetragen haben. Ein herzli-
ches Dankeschön allen Mehlspeise-Spen-
dern und den vielen Besuchern! Ebenso 
ein herzliches Dankeschön den Familien 
Eisner Franz und Baumühlner Josef für 
die kostenlose zur Verfügungstellung des 
Stromanschlusses.

Fundmeldung
Gefunden wurde 
…ein Schlüsselanhänger „Puch“ mit zwei 
kleinen Schlüsseln in der Feldstraße in 
Langenrohr.

Müllentsorgung
Wir bitten Sie, Ihren Hausmüll nicht in die 
öffentlich angebrachten Papierkörbe zu 
entsorgen! In unseren Kleinsammelzen-
tren ist nur der Abfall zu entsorgen, für 
den auch Container bereitstehen und kein 
Restmüll!

Seniorentreff 
Jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat ab 14.00 Uhr im 
Gemeindesaal Langenrohr. 
Wir laden Sie herzlich ein 
zum gemütlichen Beisammensein. Unsere 
nächsten Termine: 18. September – Rät-
selnachmittag; 02. Oktober – Basteln in 
der Herbstzeit.

Rosenkranzabende
Jeden Montag (01., 08., 15., 22., und 
29.) im Oktober finden um 18:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Langenrohr Rosenkranza-
bende statt. Am 01. Oktober übernimmt 
dankenswerterweise der Kirchenchor die 
Gestaltung.

Bauernmarkt
Der diesjährige Bauernmarkt findet am 
Sonntag, den 16. September ab 9:00 Uhr 
in der Kirchenstraße in Langenrohr statt 
(bei Schlechtwetter im Feuerwehrhaus). 

Kinderflohmarkt
Am Samstag, den 6. Oktober findet von 
8:00 bis 14:00 Uhr im Gemeindesaal 
Langenrohr ein Kinderflohmarkt mit Spiel-
zeug, Schi, Eislaufschuhe, Kinderfahr-
zeuge, Kinderbekleidung (ausgenommen 
Unterwäsche), Erstkommunionskleidung, 
etc. statt. Für den kleinen Hunger zwi-
schendurch gibt es Mehlspeisen, Kaffee, 
Wurstsemmeln und Getränke.
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Warenannahme: Freitag, 5. Oktober zwi-
schen 16:00 und 18:00 Uhr. 

Wichtig: Bitte alle zum Verkauf angebo-
tenen Gegenstände mit gut haltbaren 
Namens- und Preisschild versehen, 
Listennummer und Kleider-/Schuhgröße 
angeben. Der Verkaufserlös (abzgl. 20 % 
für die Kindergärten und die Volksschule) 
und nicht verkaufte Artikel müssen am 6. 
Oktober zwischen 14:00 und 15:00 Uhr 
abgeholt werden. Nicht abgeholtes Geld 
wird den Kindergärten und der Volks-
schule zugeführt.

Die Eltern der Kinder freuen sich auf Ihr 
Kommen. 

FF Langenschönbichl
Das Feuerwehrfest der Freiwilligen Feu-
erwehr Langenschönbichl findet heuer 
vom 16. bis 18. November statt. Jeden 
Tag Surschnitzel und Grillkotelett, sowie 
Wein- und Pfiffbar, Kaffeebar mit hausge-
machten Mehlspeisen und Schnapsbar. 
Auf Ihren geschätzten Besuch freuen sich 
die Mitglieder der FF Langenschönbichl.

Seniorennachmittag
Anlässlich des Feuerwehrfestes in Lan-
genschönbichl laden wir alle Junggeblie-
benen zum „Gemütlichen Beisammen-
sein“ am Samstag, den 17. November um 
14:30 Uhr ins Feuerwehrhaus Langen-
schönbichl ein. Mit unserer Teilnahme 
wollen wir gemeinsam das Fest unserer 
Feuerwehr unterstützen, deren Erlös uns 
allen zu Gute kommt.

Halloween …
Wir ersuchen alle 
Eltern, auf ihre Kinder 
dahingehend einzu-
wirken, dass der alte 
keltische Brauch der 
Geistervertreibung am Tag vor Allerheili-
gen nicht in Vandalenakte ausartet und 
die Bevölkerung diese Tage um Allerhei-
ligen mit der entsprechenden Besinnung 
verbringen kann.

Um Ausschreitungen und Vandalenakte  
hintan zu halten, werden an diesem Tag 
auch verstärkte Kontrollen durch die 
Exekutive, insbesondere im Hinblick auf 
die Einhaltung des NÖ Jugendgesetzes, 
durchgeführt werden.

Nikolaus-Hausbesuch
Falls Sie an einem kostenlosen Nikolaus-
hausbesuch am 05. Dezember für ihre 
Kinder interessiert sind, bitten wir Sie 
um Vorbestellung bis 30. November im 
Gemeindeamt unter Telefon 7200-10. 

Aktuell 

Bürgerservice
Gemeindeamt: 02272/7200
Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr
Tel. 02272/7200, 0664/3485945
oder 0664/3485946, Fax: 7200-9
gemeinde@langenrohr.gv.at
www.langenrohr.at

Amtsstunden:
Dienstag 8.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag            8.00 – 11.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden: 
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung

Gemeindesammelzentrum/Müll:
jeden 1. Samstag im Monat von 
8.00 - 11.00 Uhr und am darauf fol-
genden Donnerstag von 18.00 - 19.00 
Uhr sowie jeden 3. Samstag im Monat 
von 8.00 - 11.00 Uhr. Zusätzlich bis 
Ende September jeden Samstag von 
11.00 - 12.00 Uhr Grün-, Baum- und 
Strauchschnitt.

Bibliothek: 0664/3049185
Öffnungszeiten:
Dienstag    8.00 – 10.30 Uhr  
und 17.00 – 20.00 Uhr, 
Donnerstag  17.00 – 19.00 Uhr 

Kindergarten I: 02272/7838
kindergarten.langenrohr@gmx.at

Kindergarten II: 0664/855 89 14
kglaro2@gmx.at

Volksschule: 02272/7370
www.vslangenrohr.ac.at

Pfarramt: 02272/62944
Handy Pfarrer Anton Aichinger: 
0664/4641236

Ordination Dr. Christa Magerl: 
02272/7500
Montag    9.00  –  12.00 Uhr 
und 16.00  –  18.00 Uhr
Dienstag    7.00  –  11.00 Uhr
Mittwoch   9.00  –  12.00 Uhr
Freitag    9.00  –  12.00 Uhr

Medikamentenausgabe: 
jeden Dienstag und Freitag von 15.30 
bis 16.00 Uhr im INJOY

EVN Tulln:  02272/600
lichtservice.tulln@evn.at
Störungsmeldestelle: 02272/65979



aus der Gemeindes tube Am 
Wort

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger!

Für die Monate Juli und August wurde 
von UGR Günter Fischer und Bauamts-

leiterin Manuela Bruschek wieder ein tolles 
Ferienspiel mit abwechslungsreichem 
Programm vorbereitet. Herzlichen Dank 
ALLEN, die sich dabei engagiert haben, 
unseren Kindern eine sinnvolle Freizeit-
gestaltung während der Ferien zu bieten 
auch bei den Sponsoren für die schönen 
Sachpreise.

Anlässlich des Kindergarten- und Schulbe-
ginns ersuche ich Sie um erhöhte Aufmerk-
samkeit auf Kinder im Straßenverkehr. 
Überhöhte Geschwindigkeit kann fatale Fol-
gen haben. Laut §3 der StVO sind Kinder 
vom Vertrauensgrundsatz ausgenommen.

Am 30. August war Baubeginn unseres 
neuen Bauhofes am Gelände der alten 
Kläranlage in Langenrohr. Es werden eine 
Fahrzeughalle, eine Werkstätte, Räumlich-
keiten für die Gemeindearbeiter sowie eine 
Kaltlagerhalle errichtet. Gleichzeitig werden 
Vorbereitungsmaßnahmen zur Adaptierung 
des alten Klärbeckens als Pufferspeicher 
getroffen. 

Der Spatenstich für das interkommunale 
Alstoffssammelzentrum fand am 7. 9. unter 
Teilnahme von LR Mag. Karl Wilfing am 
neuen Standort in Pixendorf statt. Beide 
Infrastrukturprojekte sollen bis Jahresmitte 
2013 fertiggestellt sein.

Doch auch weniger Erfreuliches bescherte 
uns die letzte Zeit. Es gibt für mich nichts 
Traurigeres und kaum Worte des Trostes, 
wenn Eltern ihr Kind verlieren.  Nehmen wir 
Anteil an ihrem Schicksal, vielleicht werden 
Alltagssorgen und Streitereien, die einem 
„sooo“ aufregen, etwas weniger wichtig.

Viel Kraft und Zuversicht jenen Mitbürge-
rInnen, denen es nicht so gut geht und all-
seits einen schönen Herbst wünscht 

Ihr Bürgermeister 
Leopold Figl

Volksschule Langenrohr
Da der Computer in der Volksschule kurz 
vor Zeugnisverteilung kaputt gegangen 
ist, wurde der Ankauf eines neuen Gerä-
tes bei der Firma Günter Farkas, Zwenten-
dorf, genehmigt. 

Leaderprojekt „Bewegungs-
raum Tullner Donauraum“
Die Teilnahme der Marktgemeinde Lan-
genrohr am geplanten Leaderprojekt des 
Tourismusverbandes Tullner Donauraum 
„Bewegungsraum Tullner Donauraum als 
Ausflugs- und Naherholungsgebiet“, das 
als Maßnahmen u.a. die Gestaltung von 
Beschilderungen und Sitzplätzen bein-
haltet, wurde beschlossen, wobei Leader-
Mitgliedsgemeinden mit einer 70 %igen 
Förderung rechnen können. 

Wärmedämmung im Musikheim 
Von der Blasmusik Langenrohr wurde –
um die Heizkosten zu senken – die Iso-
lierung des Dachbodens im Musikheim 
angeregt. Es wurde daher die Anschaf-
fung des notwendigen Dämmmaterials 
samt Entladearbeiten bei der Firma Karl 
Pfeiffer aus Langenrohr beschlossen. Die 
Verlegung der Platten erfolgt durch Eigen-
leistung der Blasmusikmitglieder.   

Beschlüsse
Ankauf einer Schutzausrüstung
Aus Sicherheitsgründen ist es unbedingt 
erforderlich, für unsere Gemeindearbei-
ter eine Schutzausrüstung für die immer 
wieder anfallenden und notwendigen Rei-
nigungsarbeiten in den Kanal- und Pump-
werkschächten anzuschaffen. Der Ankauf 
einer Grundausstattung, wie Höhensi-
cherungsgerät, Dreibein, Lastenwinde, 
etc.  bei der Firma Purator, Wien, wurde 
genehmigt. 

D A N K E   
Marianne Zischkin tritt nach 35 Dienst-
jahren bei der Marktgemeinde Langen-
rohr in ihren wohl verdienten Ruhestand. 
Marianne Zischkin hat in all den Jahren 
ihre verschiedenen Aufgabengebiete im 
Gemeindeamt mit großem Einsatz, Pflicht- 
und Verantwortungsbewusstsein erledigt. 
Besonders ihr fundiertes Wissen im Melde-
wesen und in Wahlangelegenheiten wurde 
von allen sehr geschätzt. Auch war sie 
stets um die Anliegen der Gemeindebürge-
rInnen bemüht, oft auch außerhalb ihrer 
Dienstzeit. 

Wir sagen noch einmal DANKE und wün-
schen Marianne Zischkin von ganzem 
Herzen alles Gute für den neuen Lebens-
abschnitt, besonders aber Gesundheit. 

Tullnerfelder Kulturverein

(0699) 1172 3248
InfoLine:

ticketshop@mvmfm.at
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DIE STEHAUFMANDLN
MIT IHREM PROGRAMM 
„ZWEIDRITTEL MEHRHEIT“

Karten: € 25,- freie Sitzplatzwahl

Gemeindesaal, Langenrohr

7. TULLNERFELDER 
LITERATURTAG
SEMINARKABARETT MIT 
BERNHARD LUDWIG
(INKL. VORPROGRAMM)
Karten: € 19,- bis € 25,-

Stalltheater  Königstetten

AMERICAN CHRISTMAS 
GOSPEL MIT STELLA JONES
STARGAST ANDREW YOUNG
VORPROGRAMM „brass4class“
Karten: € 20,- bis € 25,- (freie Platzwahl)

Pfarrkirche, Königstetten

Vorankündigung  
Feierlichen Eröffnung des 
Josef-Reither-Museums
am Samstag, 13. 10., 14.30 Uhr 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll wird 
die Räumlichkeiten und das Denkmal seiner Bestimmung übergeben.  
Der Kulturkreis lädt alle Gemeindebürger dazu herzlich ein. Detailierte 
Einladungen an jeden Haushalt folgen noch rechtzeitig.



September 2012Jugend
Einladung 
zum interaktiven Vortrag

Wann und warum 
sind wir gesund?

Die Wichtigkeit um eine gesunde 
Lebensführung ist uns oft sehr 

bewusst. Aber wie komme ich zu einer 
gesundheitsfördernden Einstellung? 
Warum sollte gerade ich mich dazu moti-
vieren? Welche wirklich guten Gründe 
gibt es, sich der eigenen Gesundheit 
und sich selbst zu widmen? Was bedeu-
tet „gesund“ für mich?

Diesen und ähnlichen Fragen werden 
wir in der Interaktion begegnen und mit 
dem Blickwinkel der Salutogenese inter-
essante Antworten dazu finden. 

Machen Sie sich auf den Weg Richtung 
Gesundheit und lernen Sie zu lieben, 
diesen Weg zu gehen!

Mittwoch, 17. Oktober, 19.00 Uhr im 
Gemeindeamt 

Folgeveranstaltung Mittwoch, 
28. November, 19.00 Uhr 
im Gemeindeamt

„Was Sie für sich und Ihre Lieben spe-
ziell in der kalten Jahreszeit tun kön-
nen um Gesundheit und Wohlbefinden 
zu stärken.“ 

Es werden Möglichkeiten aus komple-
mentären Methoden – die Gesundheit 
im ganzheitlichen Sinne verstehen –
zum Kennenlernen und auch zum Aus-
probieren vorgestellt. Nutzen Sie diese 
Gelegenheit, um in angenehmer Atmos-
phäre zu entdecken, was Ihnen gut tut 
und Sie persönlich 
anspricht.

Information:  
Andrea Hanni 
DGKS, akademi-
sche Expertin für 
komplementäre 
Gesundheitspflege
Telefon: 0650 - 943 49 49  
www.praxis-fuer-gesundheitspflege.at

Ab September gibt es nur noch zwei 
einheitliche Tickets. Das TOP-Jugend-

ticket um 60 € ist die ideale Karte für den 
Weg zum Ausbildungsort aber auch für 
die Freizeit. Damit können 365 Tagen im 
Jahr alle Verbundlinien in Wien, Niederös-
terreich und dem Burgenland benützt 
werden. 

Eine günstigere Möglichkeit, Bus, Bahn, 
Bim und U-Bahn zu nutzen, gibt es nicht. 
Mit dem TOP-Jugendticket kann somit die 
Schule auch von mehreren Wohnorten 
aus angefahren werden. 

Auch SchülerInnen, die bisher keinen 
Anspruch auf Freifahrt hatten – z.B. weil 
sie zu nahe an der Schule wohnen – 
können das TOP-Jugendticket nutzen. 

Wer nur die Öffis zwischen dem Haupt-
wohnort und dem Ausbildungsort braucht, 

für den gibt es zum gleichen Preis wie 
bisher (€ 19,60) das Jugendticket, gültig 
nur an Schultagen.

TOP-Jugendticket und Jugendticket gibt 
es für SchülerInnen und Lehrlinge bis 
24 Jahre. Dort wo die Schule mit dem 
Verkehrsverbund zusammenarbeitet, wer-
den die Jugendtickets durch die Schule 
ausgegeben. 

Wo dies nicht möglich ist, kann man die 
Tickets bei anderen Verkaufsstellen wie 
z.B. Bahnhofschalter oder Automaten 
bzw. im Webshop der Wiener Linien kau-
fen. 

Infos zur Ausgabe werden auf der Web-
site des Verkehrsverbundes Ost-Region 
(VOR) auf www.vor.at sowie auf http://
www.facebook.com/VORgmbh laufend 
aktualisiert.

NEU ab dem Schuljahr 2012/2013: 

TOP-Jugendticket um € 60,–
Ab dem kommenden Schuljahr wird die Schülerfreifahrt in der 
Ostregion neu geregelt. Es entfällt das oft mühevolle Ausfüllen des 
Antragsformulars, in vielen Fällen kommt man auch schneller zu 
seinen Fahrausweisen.

Auf Initiative des ehemaligen Schulsprechers der HAK Tulln, Patrik Bruschek aus Langen-
rohr, der auch einer der Organisatoren des europäischen Jugendparlaments war, fand am 
16.08.2012 ein gemeinsames Abendessen im Heurigenlokal der Familie Holzer in Langen-
rohr statt. Da bei dem Forum die unterschiedlichsten Leute aus verschiedensten Kulturen 
zusammenkamen, war der Heurigenbesuch ein besonderes Highlight, das allen sichtlich 
Spaß machte.

Internationaler Besuch
Von 16. bis 22. August fand in Tulln das europäische Jugendforum 
2012 statt, zu welchem 90 Teilnehmer aus 20 Nationen kamen. 

Gesunde Gemeinde

              PRAXIS für
komplementäre GESUNGHEITSPFLEGE
                                  ANDREA HANNI
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Sicherheitsmanager 
UGR Günter Fischer,

Langenschönbichl

Sicherheitstipps für das 
Radfahren im Herbst

Trotz sonniger und milder Herbsttage 
sollten Radfahrer nicht auf Nebel, Näs-
se oder Kälte vergessen, denn dann 
wird es nicht nur ungemütlich, sondern 
auch gefährlich. Wer sich darauf gut 
vorbereitet, radelt in jedem Fall sicher 
durch den Herbst.

Nebel und Zwielicht beeinträchtigen 
Sichtbarkeit der Radler. Trotz guter 
Wettervorhersagen können vor allem 
in der Früh oder gegen Abend Nebel, 
Zwielicht und düstere Lichtverhältnisse 
die Sicht der Radler, sowie die Erkenn-
barkeit des Fahrrades beeinträchtigen. 
Die Devise muss dann lauten: „Sehen 
und gesehen werden“. Die Beleuchtung 
des Fahrrades sollte selbstverständ-
lich funktionstüchtig sein - nicht nur, 
weil es die Straßenverkehrsordnung 
vorschreibt. Empfehlenswert ist eine 
Standlichtfunktion, sodass Radler beim 
Warten, beispielsweise an Kreuzungen, 
nicht im Dunklen stehen. Zudem müs-
sen die vorgeschriebenen Reflektoren 
am Fahrrad vorhanden sein: ein weißer, 
nach vorne wirkender und ein roter, 
nach hinten wirkender Rückstrahler, gel-
be Pedal-Rückstrahler sowie vier gelbe 
Speichenreflektoren.

Kleidung und Radhelm. Je bunter die 
Kleidung ist, desto besser wird man von 
den übrigen Verkehrsteilnehmern wahr-
genommen. Außerdem sollten „herbst-
liche Radler“ Schuhe mit rutschfester 
Sohle tragen und selbstverständlich 
einen Radhelm.

Fahrbahn „lesen“. Gerade in der Früh 
und am Abend muss mit nassen, rut-
schigen Straßen gerechnet werden. Hier 
sollten Radler lernen, die Fahrbahn „zu 
lesen“: Ein Anhaltspunkt für Glätte ist 
beispielsweise die Reflexion des Lichts. 
Je glatter, desto stärker spiegelt sich 
das Licht. Besonders gefährlich sind 
lokal begrenzte Änderungen der Fahr-
bahngriffigkeit durch Laub, Kastanien 
oder Fallobst, die einen Radler leicht ins 
Straucheln bringen können.

Bei Nässe längerer Bremsweg. Die 
Bremsen müssen auch unter widrigen 
Bedingungen kraftvoll zupacken kön-
nen. Abgefahrene Bremsbeläge deshalb 
rechtzeitig austauschen. 

Für Vorschläge und Fragen bin ich 
unter der E-Mailadresse
sicherheitsmanager@langenrohr.gv.at 
für Sie erreichbar.
Günter Fischer

Gemeinde-Info Sicherheit







Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 


durchgeführt. 





Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 







Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!



Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!



Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!

 gleich bleibender Dauerton

 auf- und abschwellender Heulton






NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit

Österreichische Post AG
Infomail - Entgelt bezahlt

 gleich bleibender Dauerton

am Samstag, 6. Oktober 2012, zwischen 12.00 und 13.00 Uhr

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. 
Mit mehr als 8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt 

und alarmiert werden.
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und 

Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale 
im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.







Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 


durchgeführt. 





Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 







Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!



Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!



Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!

 gleich bleibender Dauerton

 auf- und abschwellender Heulton


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Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 
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Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!
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Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!
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Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!
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 Mai/Juni 2008September 201Aktueller Bilderbogen

Gratulation an Ernst Höhne 
zum „Fang seines Lebens“ in 
der Großen Tulln.

Verleihung des „Ehren-
preis in Bronze des 

Landes NÖ für besondere 
Verdienste“ an unsere 
Blasmusik am 27. Juni 

in Krems

Flohmarkt 
beim 

Leiner 
am 15. Juli.

Tennis am 7. Juli auf der Anlage des UTC. 
Betreuung durch Doris Muck, Elisabeth 
Infür und Trainer.

Gratulation an Ernst Höhne 

Musikfest der Blasmusik am 
19. August im „Musi“-Garten in 
Langenrohr. 

Tennis Tennis T am 7. Juli auf der Anlage des UTC. 
Betreuung durch Doris Muck, Elisabeth 
Infür und Trainer. Ferienspiel 2012

preis in Bronze des 
Landes NÖ für besondere 

 an unsere 
Blasmusik am 27. Juni 

in Krems
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Fahrt nach Mörbisch zur 
„Fledermaus“ am 27. Juli mit 

Besichtigung der UNO-City.

Fahrt nach Mörbisch zur 
am 27. Juli mit 

Besichtigung der UNO-City.

Aktueller BilderbogenGemeinde-Info

Kinderfischen 
am 4. August 

in der Gro-
ßen Tulln.

Betriebsausflug der Gemeind-
bediensteten am 23. Juli nach 
Bad Ischl.

Fun & Sports am 27. Juli 
im Turnsaal und im Injoy. 

Bobby Car am 
16. August im Turnsaal der VS. 

Kinderfischen
am 4. August 

Bobby Car am Bobby Car am Bobby Car
16. August im Turnsaal der VS. 

Kasperl-
theater 
am 17. Juli  
im alten 
Pfarrhof.

Fun & Sports 
im Turnsaal und im Injoy. 

am 17. Juli  

Ferienspiel 2012

Besuch unserer Bücherei am 26. Juli.



September 2012Kultur
  FUSSBALL

  TENNIS

TSK Langenrohr
Sie erreichen uns auf der Kegelbahn 
unter der Nummer 02272/87 101.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
nach Vereinbarung, Sonn- und Feiertag 
ist keine Reservierung möglich.

  KEGELN

  SPORTSCHÜTZEN

ÖKB Sportschützen
Vereinsabend: jeden Mittwoch ab 18.00 
Uhr im Keller des Tennisvereinshauses.
Auskünfte: Josef Singer, Telefon 7888 
und Leopold Frieben, Telefon 7947

Asphaltstockschützen
Training: Dienstag und Donnerstag 
ab 18.00 Uhr. Für Interessenten steht 
während der Trainingszeit ein Sport-
gerät zur Verfügung. 
Mitgliedsbeitrag:  € 22,–

  STOCKSCHÜTZEN

  DART

Pfeiffer's Dart-Club Red Dragon
Training: Dienstag 19.00 – 22.00 Uhr

SV Langenrohr
Heimspiele:
So. 30.09.  10.30 SVL – Ob. Grafendorf
Fr. 12.10. 19.30  SVL – Bad Vöslau
Fr. 26.10. 19.30  SVL – Mannsdorf
Fr. 09.11. 19.30  SVL – Götzendorf

Unsere Vereine

Union Tennis Club Langenrohr
4 Sandplätze (2 mit Flutlicht), 
Clubhaus/Kantine, Umkleideräume, 
DU/WC.
Schnupperstunden bis Saisonende 
gratis (je nach Witterung sind die Plätze 
voraussichtlich noch bis Ende Septem-
ber/Anfang Oktober bespielbar)
Mehr Infos: www.utc-langenrohr.at

  SPORTSCHÜTZEN

Tullnerfelder Kulturverein –  
zu Gast in Langenrohr

Redaktionsschluss für die 
nächste Gemeinde-Info ist der 
16. November 2012

Oktoberfest im Gasthaus Ehn 
mit Horst Chmela 
„Bummerl bis zum Gockola“, und das 
Hans Ecker Trio

Sa. 29. Sept.
inkl. Buffet
Gasthaus Ehn, 
Langenschönbichl
Einlass: 19.00 Uhr, 
Beginn: 20.00 Uhr  
Eintritt inklusive 
Buffet € 25,- (freie 
Sitzplatzwahl)

Die Stehaufmandln mit 
Ihrem Programm 
„Zweidrittel Mehrheit“
Samstag, 3. November
Gemeindesaal Langenrohr
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: € 25,-  (freie Platzwahl)

Weintaufe
Weintaufe mit Weinpate Wolfgang Böck 
(bekannt als Trautmann aus dem TV)
und Alexander Klement (Fendrich Double)
Freitag, 7. Dezember
Möbel Leiner, Langenrohr
Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt inklusive Buffet und Taufwein:
€ 23,- / € 18,- für Leiner Vorteilskunden

Das komplette Programm 
finden Sie auf:  
www.tullnerfelder-kulturverein.at 
und  www.mvmfm.at

Karten:  
ticketshop@mvmfm.at
jede Eintrittskarte ist 
gleichzeitig ein € 5,– Gutschein beim 
Möbel Leiner! 

Infos: 
Martina Müllner unter Telefon 
0699 - 11 72 32 48  sowie in allen Raiff-
eisenbanken und Volksbankfilialen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die Kulturvernetzung Nö 
führt am Samstag, den 13. und Sonntag, den 14. Oktober die 

NÖ Tage der Offenen Ateliers durch. 

Dieses Mal nimmt auch die Kronauer Künstlerin Eve Schwarz daran teil. 
In der Zeit von 10.00 bis 20.00 Uhr können Sie in ihrem Haus und 

Garten in der Kronau, Sackgasse 9 Einblick nehmen in ihr 
künstlerisches Schaffen. 

Tel. 02272/7551 oder 0676/6383172; www.eveschwarz.at

Die Kulturvernetzung Nö

Neues von Eve Schwarz 
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Blasmusik 
Langenrohr
Probe: jeden Donnerstag, 
19.00 bis 21.00 Uhr im 
Musikheim. Schnuppern, Kennenlernen 
der Instrumente und Mitmusizieren ist 
bei jeder Probe möglich.

Jugendblasmusikprobe: jeden Donners-
tag 18.30 bis 19.00 Uhr 

Auskünfte bei Gerhard Böck 
Telefon 0699/11 52 59 69 oder 
Herbert Wastian 0664/181 34 55

CHORisma-Langenrohr 
Chorleiter: Paul Kienbeck
Gegründet: Oktober 2011

Proben finden jeden Freitag um 19.00 
Uhr im Gemeindesaal in Langenrohr 
statt.

Jeder, der Lust hat, in der Gemeinschaft 
zu singen, ist herzlich eingeladen, zu 
kommen! Es sind keine musikalischen 
Vorkenntnisse erforderlich.

Wir freuen uns auf dich!

Kontakt: 
Paul Kienbeck, 0680/404 42 55 und 
Christine Holzer, 0699/128 52 391
Homepage: www.chorisma-langenrohr.at
E-mail: mail@chorisma-langenrohr.at

Geburtsvorbereitung
Auch für Paare ab 18.00 Uhr jeden 
Freitag im Kindergarten I.

Spielgruppen
Piccolini 
jeden Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr

Mini–Piccolini 
jeden Mittwoch 8.30 – 9.30 Uhr

Infos: Birgit Bodlak 
Telefon 0676/4159927 

Kinderturnen 
(von 1,5 – 4 Jahre)
Ab 28. September jeden 
Freitag von 15.30 bis 
16.30 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule Langenrohr
Anmeldung erforderlich!
Nähere Infos unter 0680/5524978 
oder per Mail kinderturnen@aon.at

Regelmäßige 
Veranstaltungen

In vielen Teilen des Bezirks Tulln ist der 
Seitenlader bereits bei der Sammlung 

von Restmüll und Papier im Einsatz. Jetzt 
wird mit der modernsten Sammeltechno-
logie auch eine Verbesserung der Lebens-
qualität und des Umweltschutzes in der 
Gemeinde angestrebt.

Der Seitenlader gilt als die derzeit mo-
dernste Sammeltechnologie. Mit einem 
Greifarm, der an der Außenseite des Sam-

Der GVA Tulln informiert:
Jetzt auch bei Ihnen! Die neue Seitenlader-Sammlung.

melfahrzeugs befestigt ist, können die 
zur Abholung bereit stehenden Behälter 
von der Fahrerkabine aus aufgenommen, 
entleert und wieder am Ausgangsort 
positioniert werden. Dadurch kann der 
Sammelvorgang schneller durchgeführt 
werden, was eine Entlastung der Verkehrs-
situation und Verkürzung von Wartezeiten 
für alle Verkehrsteilnehmer zur Folge hat 
und somit auch die Lärm- und Abgasbelas-
tungen auf der Straße senkt.

Besonderes Augenmerk wird auf den 
Test der vorgesehenen Arbeitsabläufe 

und Kommunikationswege in Echtzeit 
gelegt.

Als Übungsszenario wird ein Austritt von 
Ammoniak aus einem Kesselwaggon 
angenommen, welcher bei Verschubar-
beiten am Gelände des Industrieparks 
Pischelsdorf beschädigt wird.

Die Evakuierung der auf Grund des 
Übungsszenarios betroffenen Ortschaft 
Pischelsdorf wird gemeinsam mit Schü-
lern der 4. Klasse der HS Zwentendorf 
simuliert. Im Rahmen der Übung werden 
in einem Umkreis von ca. 1,5 km um den 
Industriepark Pischelsdorf kurzfristige 
Straßensperren eingerichtet.

Die Übung findet in der Zeit von 13.00 bis 
16.30 Uhr statt. Im Zuge der Übung kön-

Beübung des Notfallplans 
Am 2. Oktober 2012 findet eine Beübung des Notfallplanes der
BH Tulln für den Industriepark Pischelsdorf statt. 

nen akustische Warn- und Alarmsignale 
wahrgenommen werden.

An der Übung sind folgende Organisatio-
nen beteiligt: Industriepark Pischelsdorf, 
Freiwillige Feuerwehren, Österreichisches 
Rotes Kreuz, Österreichisches Bundes-
heer, Marktgemeinde Zwentendorf, 
Schifffahrtsaufsicht, Polizei, Bezirks-
hauptmannschaft Tulln

Für allfällige Rückfragen wird während 
der Übung (12 - 17 Uhr) eine Hotline 
unter der 0664/9677019 eingerichtet. 
Sonstige Anfragen außerhalb dieser Zeit 
werden gerne unter der  02272/9025-
39415 entgegengenommen.

Die teilnehmenden Organisationen 
bedanken sich im Vorhinein für Ihr entge-
gengebrachtes Verständnis.



 WIR GRATULIEREN

im Oktober
94. Geburtstag
Johanna Fidler (Neusiedl)

80. Geburtstag
Franz Pumpler (Langenschönbichl)

75. Geburtstag
Hilda Mayer (Asparn)

70. Geburtstag
Leopold Figl  (Asparn)

60. Geburtstag
Elisabeth Trinkl (Langenrohr)

50. Geburtstag
Mag. phil. Ingrid Ratzinger (Langenrohr)
Hermann Elsner (Neusiedl)
Gabriele Heinreichsberger (Neusiedl)
Karl Mayerhofer (Langenschönbichl)

25. Hochzeitstag

Christa und Christian Scheibenpflug 
(Langenrohr)

im November
75. Geburtstag
Raimund Illek (Asparn)

70. Geburtstag
Heinz Jager (Kronau)
Alfred Fößleitner (Asparn)
Werner Schreiber (Langenrohr)

65. Geburtstag
Anna Neschner (Langenrohr)
Franz Vojacek (Asparn)
Wilhelm Kienbeck (Langenrohr)

60. Geburtstag

Franz Steinböck (Langenrohr)
Herbert Henninger (Langenrohr)
Ernst Rechberger (Neusiedl)

50. Geburtstag
Petar Tokic (Langenrohr)

25. Hochzeitstag

Christa und Robert Grinninger 
(Langenschönbichl)
Sylvana und Josef Krippel (Langenrohr)
Anna und Walter Schwanzer (Neusiedl)

50. Hochzeitstag

Maria und Leopold Döckl 
(Langenschönbichl)

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihrer Daten 
wünschen, bitten wir Sie um schriftliche Mittei-
lung an das Gemeindeamt.

Feuerwehr September 2012

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Langenrohr, 3442, Schulstraße 7/1, 
Telefon 02272/7200; Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Leopold Figl, 3442 Asparn, Langenrohrstr. 16;
Erscheinungsort: 3442 Langenrohr

FF Asparn
PFM Christopher Skrivan schloss am 18. Mai das Modul „Abschluss Truppmann“ in 
Bierbaum positiv ab.

Das Kdo der FF Asparn möchte sich bei allen freiwilligen Helfern und Helferinnen, 
sowie Sponsoren, Gönnern, Freunden und Gästen unseres Feuerwehrfestes – die wie-
der für das gute Gelingen gesorgt haben – recht herzlich bedanken!

FF Langenschönbichl
Am Samstag, den 7. Juli 2012 wurde im Zuge einer Feldmesse mit Pfarrer Anton Aichin-
ger das neue Einsatzfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Langenschönbichl in Dienst 
gestellt und gemeinsam mit dem Feuerwehrhausumbau gesegnet. Als Fahrzeugpatin 
stellte sich Ingeborg Bogner zur Verfügung. Unser Chor, der sich immer bei besonde-

ren Anlässen zusammenfin-
det, gestaltete die Heilige 
Messe unter Begleitung von 
Erhard Mann.

Viele Feuerwehrmitglie-
der aus den umliegenden 
Gemeinden und zahlreiche 
Ehrengäste folgten unserer 
Einladung. 

Das Bezirksfeuerwehrkom-
mando – an dessen Spitze OBR Herbert Obermaisser – kam nicht mit leeren Händen:

ELM Alfred Schwanzer wurde das Ehrenzeichen für langjährige verdienstvolle Tätigkeit 
im Feuerwehrwesen für 60 jährige Mitgliedschaft verliehen und unser Kommandant 
OBI Adi Bartke wurde mit dem Verdienstzeichen des NÖ LFV 3. Klasse in Bronze aus-
gezeichnet.

Bürgermeister Leopold Figl und Ortsvorsteher Thomas Marschall übergaben eine 
Dank- und Anerkennungsurkunde, dankten in Ihrer Festrede den Kameraden der Feu-
erwehr für die geleisteten Arbeitsstunden und betonten, dass die Finanzierung des 
Umbaues unseres Feuerwehrhauses mit eigenen Mitteln erfolgte. 

Unser Dank gilt allen, die mitgeholfen haben, diesem Tag einen ganz besonderen Stel-
lenwert in der Geschichte unserer Feuerwehr zu verleihen.

FF Langenrohr 
Feuerwehleistungsabzeichen in Gold 
Landesfeuerwehrrat Franz Wöhrer, Landesfeuer-
wehrkommandantstv. Armin Blutsch und Abschnitts-
kommandant Rudolf Großschmidt gratulierten Tanja 
Steinhauser zur erfolgreich bestandenen „Feuerwehr-
matura“, wobei sie als Beste aus dem Tullner Bezirk 
abschnitt. Wir gratulieren recht herzlich.

Funkleistungsabzeichen  
Landesfeuerwehrkommandantstv. Armin Blutsch, 
Bezirksfeuerwehrkommandantstv. Johann 
Zanitzer, Abschnittskommandant Leopold Mayer, 
Funkbezirkssachbearbeiter Gerhard Mayer, Funk-
bezirkssachbearbeiterstv. Walter Guttenbrunner 
und Kommandantstv. Ralph Brandstetter 
gratulierten Birgit und Eva Steinhauser zum 
erworbenen Funkleistungsabzeichen.

Wasserdienstleistungsbewerbe 
Bezirkskommandantstv. Johann 
Zanitzer gratulierte Ralph 
Brandstetter, Tanja und Eva 
Steinhauser zu den erfolgreich 
teilgenommenen Bewerben, sowie 
zum Erwerb der neuen Feuerwehrzille.
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 GEBURTEN

 WIR GRATULIEREN

Wir trauern 
um unsere Toten ...

Ing. Josef Girschik (Tulln)
Josef Kurzmann (Langenschönbichl)
Moritz Hufnagl (Langenrohr)
Marlies Gugerell (Langenrohr)

  STERBEFÄLLE

 HOCHZEITEN

zum 
80. Geburtstag
Josef Kiermeier 

(Langenschönbichl)

Wir wünschen viel Glück 
den Brautpaaren:

Burcu Gökçe und Pascal Gabriel 
(Langenrohr)

Cornelia Deimel und Daniel Hoch 
(Langenschönbichl)

Mag. phil. Renate Svoboda und 
Matthias Grimus (Langenrohr)

Mag. jur. Margit Rameder und Franz 
Hameder (Langenrohr)

Bettina Hufnagl und Helmut Arnold 
(Asparn)

Mario Gutscher und Michaela 
Steinböck (Langenrohr)

Wir freuen uns mit den Eltern 
über den Familienzuwachs:

Lisa Sigrid – Doris und Klaus-Dieter 
Achtsnit (Langenschönbichl)

Rosalie Daniela – Katrin und Roland 
Bogner (Langenschönbichl) 

zum 
80. Geburtstag
Elfriede Bogner
(Langenschönbichl)

im Dezember:
75. Geburtstag
Ingeborg Olsacher (Langenrohr)

70. Geburtstag
Ingeborg Breuer (Langenschönbichl)
Hermann König (Langenrohr)
Alfred Pichler (Langenrohr)

65. Geburtstag
Christine Mayer (Asparn)
Risto Stanojevic (Langenrohr)

60. Geburtstag
Johann Donaubauer (Asparn)

50. Geburtstag 
Ing. Richard Wagner (Asparn)
Gerhard Gebharter (Neusiedl)
Paul Meinhardt (Langenrohr)
Karin Haiderer (Langenrohr)

25. Hochzeitstag
Elisabeth und Bernhard Inführ 
(Langenrohr)
Doris und Franz Muck (Langenrohr)
Veronika und Josef Bandion (Asparn)

Wir gratulieren herzlich …

Das Kdo der FF Asparn gra-
tulierte den unterstützenden 

Mitgliedern Lambert Scharwitzl 
und Maria Frei-Scharwitzl 

zum 75. bzw. 65. Geburtstag.

Der langjährige Kdt.-Stell-
vertreter aus Asparn 
EBI Franz Luxbacher 
feierte am 20. April mit 
den Feuerwehrkameraden 
seinen 60. Geburtstag.

zum 
80. Geburtstag
Elfriede Kiesler 
(Langenrohr)



  

Die Seite für unsere Kleinen

16. September  .........  Bauernmarkt in Langenrohr
29. September  .........  Oktoberfest mit Horst Chmela 

im GH Ehn, Langenschönbichl
30. September  .........  Erntedankfest in der Pfarrkirche
01. Oktober  ..............  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche  

Gestaltung durch den Kirchenchor
06. Oktober.  .............  Kinderflohmarkt im Gemeindesaal
06. + 07. Oktober  .....  Oktoberfest des SVL
07. Oktober.  ..............  Seniorenfrühschoppen am Sportplatz  

 mit der Blasmusik Langenrohr
08.+ 15.Oktober  ......  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche
13. Oktober ...............  Eröffnung Josef-Reither-Museum
13. + 14. Oktober .....  Tage der offenen Ateliers 

 bei Eve Schwarz, Kronau
17. Oktober ................  Vortrag Andrea Hanni, Gemeindeamt
18. – 28. Oktober  ....  Heuriger Fam. Baumühlner, 

Langenrohr
22. Oktober  ..............  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche
26. Oktober  ..............  Familienwandertag mit den

 Rettungshunden 
29. Oktober  ..............  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche

01. – 11. Nov  ...........  Heuriger Fam. Holzer, Langenrohr
03. November  ..........  Stehaufmandln im Gemeindesaal
09. November  ..........  Hubertusandacht in Kronau
10. November. ...........  Ausflug mit Ganslessen
11. November . .........  Weintaufe im Heurigenlokal Holzer

 Langenrohr
16. – 18. Nov. ...........  FF-Fest in Langenschönbichl
17. November  ...........  Nachmittag für Junggebliebene beim   

 FF-Fest
20. November ...........  Buchausstellung in der Volksschule 
24. Nov.– 09. Dez. ..... Heuriger Fam. Lang, Neusiedl
25. November  ........... Weihnachtsmarkt im Gasthaus Ehn
28. November ...........  Vortrag Andrea Hanni, Gemeindeamt
30. November ............ Sparvereinsauszahlung im 

 Gemeindesaal
01. Dezember ............ Adventzauber beim GH Neumer
02. Dezember ............ Pfarrfest in Langenrohr
05. – 08. Dez. ............ Firmen- u. Hobbykegelturnier des TSK
05. Dezember  ........... Nikolaushausbesuch
07. Dezember  ............ Weintaufe bei Möbel Leiner
08. – 16. Dez.  ........... Heuriger Fam. Baumühlner, Langenrohr

 

Kinder stehen sommersprossig
auf dem gelben weiten Feld.

Tanzen mit den bunten Blättern
um die ganze kleine Welt.

–  © Monika Minder – 

jeden Donnerstag bis Samstag:  Heuriger Fam. Schmatz, Langenrohr
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